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Terminmarktkontrakte

Lösung?

Sortenkontrakte
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Zeitpunktbasiertes 
Hedging reduziert die 

Varianz der 
Vermarktungserlöse

Zeitpunktbasiertes 
Hedging verringert die 
Vermarktungserlöse

Was wissen wir zum Hedging? 

Das Ergebnis des 
Hedges hängt von der 
gewählten Strategie 

ab
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Quelle: Vgl. Vollmer & von Cramon Taubadel 2020, Erchinger et al. 2020, Dawson et al. 2000  
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Zeitpunktbasiertes 
Hedging reduziert die 

Varianz der 
Vermarktungserlöse

Hedging geht mit 
geringeren 

Vermarktungserlösen 
einher

Forschungsfrage

Das Ergebnis des 
Hedges hängt stark 
von der gewählten 

Strategie ab

Können Terminkontrakte die Weizenvermarktung stabiler UND 
rentabler machen?
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Grundlagen zum Hedging

66

1 Herbst

Verkauf eines 
Futures

200 €/t

2 Ernte 3 Ernte

Verkauf der 
physischen Ware

150 €/t

Erzielter Preis

200 €/t

Börsengeschäft 
+ Kassaverkauf

TH BINGEN – L. Enders

Gewinn Börsengeschäft
50 €/t

Rückkauf des 
Futures
(Glattstellung)

150 €/t

Donnerstag, 21. Mai 2026
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Daten

■ Erntejahre 2007–2025

■ Wöchentliche Preise

■ Futureskurse von 
AHDB 

■ Kassapreise vom LLH

Aufbau

■ Future Verkauf im 
Herbst

■ Glattstellung nach der 
Ernte

■ Absicherungsgrade von 
0-125 %

Methodik

Simulation

■ Zufällige Auswahl der 
Verkaufstermine

■ 100 Durchläufe / Jahr

■ 3 unterschiedliche 
Strategien

TH BINGEN – L. EndersDonnerstag, 21. Mai 2026
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Strategie 1

Zeitpunktbasiert

Absicherung im Herbst, 
zufällig ausgewähltes 

Datum

Strategie 2

Statisches Preisniveau

Absicherung im Herbst 
bei:

Future-Preis > 201,33 €/t

Hedging-Strategien

Strategie 3

Absicherung im Herbst 
bei:

Erreichen einer 
dynamische 

Preisschwelle

Dynamisches Preisniveau

TH BINGEN – L. EndersDonnerstag, 21. Mai 2026
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20.09. - 15.12.

Datenquelle Future-Preise: Home | AHDB
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https://ahdb.org.uk/


Ergebnisse Strategie 1
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Strategie 1

Zeitpunktbasiert

Absicherung im Herbst, 
zufällig ausgewähltes 

Datum

Strategie 2

Statisches Preisniveau

Absicherung im Herbst 
bei:

Future-Preis > 201,33 €/t

Hedging-Strategien

Strategie 3

Absicherung im Herbst 
bei:

Erreichen einer 
dynamische 

Preisschwelle

Dynamisches Preisniveau
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20.09. - 15.12.

Datenquelle Future-Preise: Home | AHDB
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https://ahdb.org.uk/
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Strategie 1

Zeitpunktbasiert

Absicherung im Herbst, 
zufällig ausgewähltes 

Datum

Strategie 2

Statisches Preisniveau

Absicherung im Herbst 
bei:

Future-Preis > 201,33 €/t

Hedging-Strategien

Strategie 3

Absicherung im Herbst 
bei:

Erreichen einer 
dynamische 

Preisschwelle

Dynamisches Preisniveau
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20.09. - 15.12.

Datenquelle Future-Preise: Home | AHDB
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Zeitpunktbasiertes 
Hedging reduziert die 

Varianz der 
Vermarktungserlöse

Hedging geht mit 
geringeren 

Vermarktungserlösen 
einher

Forschungsfrage

Das Ergebnis des 
Hedges hängt stark 
von der gewählten 

Strategie ab

Können Terminkontrakte die Weizenvermarktung stabiler UND 
rentabler machen?

TH BINGEN – L. Enders

Ja, unter der Anwendung eines Preisniveaus führen partielle Absicherungen zu 
höheren und stabileren Vermarktungserlösen.

Donnerstag, 21. Mai 2026
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Terminmarktkontrakte

Lösung?

Sortenkontrakte

TH BINGEN – L. EndersDonnerstag, 21. Mai 2026



Erhöhter Stickstoffeinsatz hat 
negative Umweltauswirkungen 
zur Folge

Umweltauswirkungen

N-Düngung steigert Ertrag und sichert 
Qualitäten

Düngung

Späte N-Gabe erhöht Rohproteingehalt

Qualität

Zielkonflikt im Weizenanbau

19TH BINGEN – L. Enders

Preisaufschläge bei hohem 
Rohproteingehalt

Vergütung

Quelle: Longin, 2026, Brown et al., 2004, Lassaletta et al., 2016  
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Lösungsansatz:

20

Vergütung: 
- Rohproteingehalt entscheidend

Sortenwahl:
- Freie Entscheidung des Landwirts

Stickstoffdüngung:
- Hoher Anreiz für Qualitätsgaben

Aktuelle Vermarktung

Vergütung: 
- Sortenabhängige Prämie -> 20 €/t

Sortenwahl:
- Vorgegeben (genetische Backeigenschaften)

Stickstoffdüngung:
- Einsparungen bei der Qualitätsdüngung möglich

Sortenkontrakt

TH BINGEN – L. EndersDonnerstag, 21. Mai 2026



Ertragsmittelwerte 
(dt/ha)

Sorten mit einer 
Sortenempfehlung 

Asory (A) 86,9

SU Jonte (A) 88,6

Exsal (E) 91,3

KWS Emerick (E) 86,2

Vergleichssorten
Chevignon (B) 98,1

KWS Keitum (C) 97,5

Sortenprogramm

21TH BINGEN – L. Enders

Quelle: Landessortenversuche Rheinland-Pfalz 2023, 2024, 2025

Donnerstag, 21. Mai 2026



Sortenkontrakt

22

Szenario 1

A-Weizen

+7,50 €/t

Qualitätsrisiko:
2 / 10 Jahre

C-Weizen

−6,90 €/t

kein Qualitätsrisiko

B-Weizen

Basispreis

Qualitätsrisiko:
2 / 10 Jahre

E-Weizen

+21,70 €/t

Qualitätsrisiko:
2 / 10 Jahre

Sortenkontrakt

+20,00 €/t fix

kein Qualitätsrisiko

Szenario 5Szenario 4Szenario 3Szenario 2

Berücksichtigte Kosten:

Nährstoffkosten nach Abfuhr + 30kg N-Saldo, Fungizidkosten

TH BINGEN – L. EndersDonnerstag, 21. Mai 2026



Ergebnisse Sortenprogramm

23TH BINGEN – L. Enders

Bruttoerfolg (€/ha)

Szenario 1 Szenario 2 Szenario 3 Szenario 4 Szenario 5

Sorten mit einer 
Sortenempfehlung 

Asory (A) 1.421 1.555

SU Jonte (A) 1.448 1.584

Exsal (E) 1.590 1.627

KWS Emerick (E) 1.501 1.536

Vergleichssorten
Chevignon (B) 1.567

KWS Keitum (C) 1.508

Donnerstag, 21. Mai 2026



Ergebnisse Sortenprogramm

24TH BINGEN – L. Enders

Bruttoerfolg (€/ha)

Szenario 3 Szenario 5

Sorten mit einer 
Sortenempfehlung 

Asory (A) 1.555

SU Jonte (A) 1.584

Exsal (E) 1.627

KWS Emerick (E) 1.536

Vergleichssorten Chevignon (B) 1.567

Donnerstag, 21. Mai 2026
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Terminmarktkontrakte

Fazit

Sortenkontrakte

TH BINGEN – L. Enders

Führen unter der Anwendung 
eines Preisniveaus sowohl zu 
höheren als auch zu stabileren 
Vermarktungserlösen

Führen zu einer erhöhten 
Effizienz entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette

Donnerstag, 21. Mai 2026
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